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Hallo, liebe TuS-Fans, 
 
zu unserem nächsten Heimspiel heiße ich Euch alle recht herzlich 
willkommen. Ein besonderer Gruß gilt den Spielern, dem Trainerstab 
und den Verantwortlichen der beiden Gastmannschaften, der 
SG Elbert und der SG St. Katharinen/Vettelschoß III, sowie deren 
Anhängern und den beiden Unparteiischen.  
 
Am heutigen Sonntag trifft unsere erste Mannschaft auf die SG Elbert/
Welschneudorf/Stahlhofen. Unser Gast hat am vergangenen Spieltag 
seine erste Saisonniederlage hinnehmen müssen. Das Tor fiel jedoch 
erst in der 90 Minute. Bis dahin war die Mannschaft noch 
ungeschlagen und so erwartet das Asbacher Team um Trainer Michael 
Dasbach eine der stärksten Mannschaften in der Kreisliga A.  
 
Nachdem auch unsere Erste am vergangenen Sonntag ebenfalls sehr 
unglücklich verloren hat, sind beide Mannschaften auf 
Wiedergutmachung aus. Die Serie der ersten Mannschaft, die bisher 
zu Hause noch nicht verloren hat, soll dabei nach Möglichkeit auch an 
diesem Sonntag halten.  
 
Unsere zweite Mannschaft spielt nicht an diesem Sonntag, sondern 
erst am kommenden Mittwoch, den 2.Oktober. Dann wird die 
SG St. Katharinen/Vettelschoß III zu Gast sein. Nachdem man bisher 
noch ungeschlagen ist und sogar jedes Heimspiel gewinnen konnte, 
möchte man natürlich auch an diesem Spieltag das Feld als Sieger 
verlassen.  
 
Abschließend bleibt mir nur zu sagen, dass sich beide Mannschaften 
über viele Zuschauer freuen würden, denn auch die zweite Mannschaft 
hat eine große Kulisse verdient. In diesem Sinne also bis Sonntag bzw. 
Mittwoch 
 
Euer    Johannes Wagner 
 
 

Herzlich willkommen! 
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Asbach war von Beginn an feldüberlegen und spielbestimmend, ging 
aber dennoch nur mit einem 1:0 in die Pause, musste danach den 
Ausgleich hinnehmen und hatte dann Glück, dass nach der erneuten 
Führung die Gäste einen Strafstoß nicht verwerten konnten.  

Konkret: Die erste Chance im Spiel hatte Marc Varel, dessen Schuss 
verpasste aber knapp das Ziel (13.). Nach einer halben Stunde 
Spielzeit wurde die Asbacher Überlegenheit immer deutlicher: Zwei 
gute Torchancen durch Kilian Limbach (27.) und Andy Nunheiser (29.) 
konnte der gute SG-Keeper abwehren. Doch nach einem Angriff über 
die rechte Seite war auch er machtlos, als Andy Nunheiser eine 
Vorlage von Patrick Kozauer zum 1:0 verwertete (30.). Kurz vor der 
Pause scheiterte Marc Varel noch einmal am gegnerischen Torwart 
(42.). 

Nach Wiederbeginn stand erneut der beste SG-Spieler im Mittelpunkt 
des Geschehens, als er eine Riesenchance von Ugur Özmen vereiteln 
konnte (50.). Dann der Schock, nach einer Ecke reagierte ein 
SG-Spieler am schnellsten und schob den Ball über die Torlinie zum 
Ausgleich (53.). Doch die Antwort folgte postwendend: Freddy Buballa 
brachte nach Vorarbeit von Andy Nunheiser den TuS erneut in 
Führung (54.). Dann folgte die vielleicht entscheidende Szene: 
Niederbreitbach bekam einen Foulelfmeter zugesprochen, doch der 
Ball landete nach der Ausführung am Pfosten (61.). Asbach nutzte 
diesen Schock der Gäste sofort aus und erhöhte durch Ugur Özmen 
auf Vorlage von Kilian Limbach auf 3:1 (64.). Erneut leistete Kilian 
Limbach die Vorarbeit zum entscheidenden 4:1 (72.), das Marc Varel 
mit einem Lupfer über den SG-Keeper erzielte. Eine Resultaterhöhung 
durch Freddy Buballa verhinderte die Latte (75.), während Tristan 
Limbach mit einem Eigentor, als er eine scharfe Flanke ins eigene Netz 
abfälschte, den Gästen zur Resultatverbesserung „verhalf“ (79.). 

Kommentar von TuS-Trainer Michael „Ladi“ Dasbach : „Wer weiß, 
wie das Spiel ausgegangen wäre, wenn Niederbreitbach den Elfmeter 
beim Stand von 2:1 für uns nicht verschossen hätte. Aber trotzdem ist 
der Sieg meiner Mannschaft verdient. Erfreulich ist, dass wir unsere 
Tore herausspielten und dass es keine Zufallsprodukte waren.“ 

Aufstellung:  Waldemar Komor, Tristan Limbach, Andy Nunheiser, 
Patrick Kozauer, Ugur Özmen (86. Marcel Mühl), Felix Zumhoff, Behar 
Prenku (81. Aaron Edelmann), Freddy Buballa, Marc Varel (75. Marco 
Huhn), Kilian Limbach, Henry Ferfers 

Michael Dasbach / Karl Meidl 

TuS Asbach – SG Niederbreitbach  4:2 (1:0) 
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Linz. Dank eines späten Treffers des eingewechselten Niclas 
Pertzborn siegte die Mannschaft von Trainer Michael Fischer mit 1:0 
(0:0) gegen den TuS Asbach. 
Dabei sah es in der Partie lange Zeit nicht so aus, als würde es einen 
Sieger geben. Beide Teams spielten engagiert, konnten sich jedoch 
kaum Torchancen erarbeiten. Überwiegend hielten sich die Akteure im 
Mittelfeld auf und taten sich schwer, mit dem Ball vor das gegnerische 
Tor zu gelangen. Es gab nur wenige Ideen hüben wie drüben, zudem 
standen beide Abwehrreihen gut. Bezeichnend, dass es in der ersten 
Hälfte nur eine echte Möglichkeit gab, und die hatten die Gäste. Kurz 
vor dem Halbzeitpfiff zog Ugur Özmen beherzt ab und wollte schon 
jubeln, doch der Ball prallte vom Pfosten ab und in die Arme des schon 
geschlagenen VfB-Torwarts Bastian Thran (43.). 
Nach dem Wechsel bestimmten die Gastgeber das Geschehen auf 
dem Platz und wirkten präsenter, doch Chancen ergaben sich 
zunächst für die Asbacher. Patrick Kozauer sah aus 30 Metern, dass 
Thran zu weit vor seinem Kasten stand und zog einfach mal ab, doch 
Thran konnte mit den Fingerspitzen den Rückstand verhindern (64.). 
Auch eine Viertelstunde später reagierte der VfB-Schlussmann gut, als 
er einen Kopfball von Kozauer ebenfalls knapp vor dem Überqueren 
der Torlinie abwehrte (79.). Die Gastgeber schienen hingegen ihr 
Pulver für die Schlussphase aufgehoben zu haben. Nach einem 
Schuss von Dirk Lahr, den TuS-Torwart Waldemar Komor nur 
abklatschen konnte, klärte Asbachs Abwehrspieler Frederik Buballa 
den Nachschuss von Niclas Pertzborn für seinen Torwart auf der Linie 
(82.). Nur fünf Minuten später tauchte der VfB erneut vor dem 
Asbacher Kasten auf. Yannic Böcking ging über links mit dem Ball 
Richtung Strafraum, Komor lief ihm entgegen und wollte klären, doch 
Böcking passte quer auf den einschussbereiten Pertzborn, der die 
Vorarbeit zum 1:0 im leeren Tor versenkte (87.). 
Für TuS-Trainer Michael Dasbach  war der Grund der Niederlage 
schnell gefunden: „Wir waren nicht aggressiv genug und haben in 
einem typischen 0:0-Spiel nicht genug versucht, den einen Punkt 
mitzunehmen. Aber wir hatten einen guten Saisonstart und ich bin 
zuversichtlich, dass wir im nächsten Spiel wieder einen Dreier holen 
werden.“ 
TuS Asbach: Komor – Zumhoff, Tristan Limbach, Buballa, Brauer – 
Kozauer, Ferfers, Prenku (52. Geuß), Nunheiser – Özmen (65. Huhn), 
Kilian Limbach. 

Sylvia Schneider (Rhein-Zeitung) 

VfB Linz II  – TuS Asbach   1:0 (0:0) 
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SG Feldkirchen/Hüllenberg - SG St. Katharinen/Vette lschoß 
 1:1 (1:0)  
Feldkirchen dominierte den ersten Durchgang, verpasste aber eine 
klarere Führung. Die Gäste bekamen nach dem Ausgleich kurz nach 
dem Wiederbeginn Aufwind und hielten besser dagegen. „Ich kann 
meiner Mannschaft keinen Vorwurf machen“, war SGF-Coach Dirk 
Schröder mit der Leistung seiner Elf zufrieden.  

SG Elbert/Welschneudorf/Stahlhofen - SV Windhagen  0:1 (0:0)   
Nach einer sehr intensiven Partie hatte der Elberter Trainer Michael 
Diel aufmunternde Worte für sein Team parat: „Das war unser bestes 
Saisonspiel. Wir haben gesehen, dass wir mit Windhagen mithalten 
können. Leider war das Glück heute nicht auf unserer Seite wie in den 
vergangenen Wochen.“  

Spvgg Horbach - SV Maischeid  4:2 (2:1)  
Die Horbacher wussten kämpferisch zu überzeugen und verdienten 
sich somit ihren zweiten Saisonsieg. Die Gäste aus Maischeid hatten 
nach der Pause ihre stärkste Phase, als sie dem 2:2 sehr nahe waren. 
„Das war ein ganz wichtiger Erfolg im Abstiegskampf“, atmete der 
Horbacher Spielertrainer Daniel Bassage auf.  

SG Steinefrenz-Weroth/Görgeshausen - SV Rengsdorf  3:0 (1:0)   
Die Gastgeber begannen stürmisch und hatten Pech bei zwei 
Aluminiumtreffern. „Danach haben wir aufgehört zu spielen. Rengsdorf 
war allerdings zu schwach, um daraus Kapital zu schlagen“, meinte der 
Steinefrenzer Vorsitzende Hans-Peter Kremer. Im zweiten 
Spielabschnitt steigerte sich die Heimelf und siegte auch in der Höhe 
verdient 

SG Wiedtal Niederbreitbach - SG Girod/Ahrbach/Großh olbach 
 0:3 (0:1)   
Niederbreitbach war in der ersten halben Stunde tonangebend gegen 
defensiv eingestellte Gäste. „Wir wollten abwartend agieren und nach 
vorne immer wieder Nadelstiche setzen. Dieses Konzept ist voll und 
ganz aufgegangen“, freute sich der Gästetrainer Jens Dötsch. Bei 
Niederbreitbach vermisst Trainer Peter Anhäuser einen Torjäger: „Uns 
fehlt halt ein Knipser. Da war der Gegner heute besser aufgestellt und 
hat daher verdient gewonnen.“  

Daniel Korzilius (Rhein-Zeitung) 

Kreisliga A (22.09.) 
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Geburtsdatum 30.7.1964 Größe in cm 185 Gewicht in Kg 92,5 

Position Betreuer Im TuS seit 2001 

Bisherige Stationen TuS Asbach 

Anmerkungen 

Wir danken an dieser Stelle für die gute Zusammenar-
beit zwischen 
Obst- u. Gemüsehandel Ulli Homscheid 
und der Fußball Seniorenabteilung! 

LieblingsVerein Bayer Leverkusen 

Vorbild/LieblingsSpieler Michael Ballack 

2007 

E Jugend 
Trainer 2003 / 04 

Jeden Sonntag 
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Die Westerwälder Zeitung  schrieb im Sommer: „Aus Nachbarn und 
Rivalen sind Partner geworden. Der FSV Stahlhofen, in den Jahren 
2008 bis 2012 Bezirksligist, gibt nach einem Jahr in der Kreisliga A 
seine fußballerische Eigenständigkeit auf und schließt sich der 
SG Elbert/Welschneudorf an....Aber allzu viele Spieler bringt 
Stahlhofen nicht mit in die neue Partnerschaft. Sechs Spieler aus den 
eigenen Reihen kommen von Stahlhofen und sollen künftig den eng 
gestrickten Kader der ersten Mannschaft von Trainer Michael Diel 
ergänzen. Alle anderen Spieler haben dem ehemaligen Bezirksligisten 
den Rücken gekehrt.“ 

Durch diesen Zusammenschluss zählt die neue Spielgemeinschaft 
neben dem SV Windhagen und dem SV Rheinbreitbach zu den 
Meisterschaftsfavoriten in der Kreisliga A. Nicht umsonst liegt die 
Mannschaft trotz gewisser Anfangsprobleme auf Rang 3 der Tabelle. 

 
Ergebnisse: 
5:1 Linz II (H), 2:2 Katharinen (A), 4:3 Horbach (A), 1:0 Feldkirchen 
(H), 3:2 Maischeid (A), 0:1 Windhagen (H) 
 
Kader (nach 6 Meisterschaftsspielen): 
Tor: Kevin Jung (Benard Bardhaj) 
Abwehr: Lars Bode, Dogus Ergüzel, Marius Höber, Marcel Müller, 

Raphael Neuroth, Alexander Stera 
Mittelfeld: Steffen Dahlem, Kevin Ferdinand, Sebastian Neuroth, 

Marius Otto, Boris Rücker, Matthias Stera 
Angriff: Jan Becker, Steffen Linke, Jens Neuroth, Dennis 

Orendzi, Yannick Pitton, Sebastian Schneider 
Trainer: Michael Diel 
 
Torschützen (neue Saison): 
Dennis Orendzi 4, Sebastian Schneider 4, Kevin Ferdinand 2, Steffen  
Linke 2, Jens Neuroth 1, Alexander Stera 1,  Marius Otto 1 
 
Torschützen (alte Saison): 
SG Elbert/W.: Steffen Linke 9, Sebastian Schneider 9, Alexander 
Stera 4 
FSV Stahlhofen: Ismayil Barut 23, Dennis Orendzi 4, Marius Otto 4 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Elbert/W./St. (Sonntag, 14.30 U hr) 
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OBERLIGA   (22.09.): 
01) HAUENSTEIN    11   21:6  25 
02) PFEDDERSHEIM   11   21:12  22 
03) SALMROHR    11   19:8   19 
04) LUDWIGSHAFEN   11   21:13 19 
05) BETZDORF    11   18:10 19 
06) PIRMASENS    11   17:9  19 
07) MECHTERSHEIM   11   20:14 18 
08) NEUNKIRCHEN    11     8:7  15 
09) ELVERSBERG  II   11   19:20 14 
10) WALDALGESHEIM   11   16:13 13 
11) ROSSBACH    11   12:15 12 
12) GONSENHEIM    11   15:26 12 
13) IDAR-OBERSTEIN   11   13:16 11 
14) MEHRING     11   18:25  11 
15) VÖLKLINGEN    11   12:21 11 
16) SAARBRÜCKEN  II   11   10:20  11 
17) BURGBROHL    11   16:26 10 
18) WIESBACH    11   14:29 10 
 
VERBANDSLIGA  (22.09.): 
01) KARBACH     8   16:8  19 
01) TUS  KOBLENZ  II   8   16:8  19 
03) RW  KOBLENZ    8   10:10 18 
04) WIRGES     8   19:13 14 
05) MORBACH     8   13:13 14 
06) TRIER-TARFORST   8   17:11 13   
07) BADEM     8   13:9  13 
08) TRIER  II     8   10:11 13 
09) MÜLHEIM     8   19:15 12 
10) EISBACHTAL    8   13:12 12 
11) SCHWEICH    8   15:16 10 
12) EMMELSHAUSEN   8   14:17 10 
13) ALTENKIRCHEN   8   12:16 10 
14) ENGERS     8   15:20   8 
15) MENDIG     8   16:23   8 
16) MAYEN     8   12:19   4 
17) BAD  BREISIG    8     7:15   4 
18) WITTLICH     8   12:23   3 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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BEZIRKSLIGA   OST (22.09.): 
 

01) MALBERG       6   27:3  18 
02) HUNDSANGEN    6   18:9  13 
03) MONTABAUR    6   11:5  13 
04) ELLINGEN     6   18:10 10 
05) WESTERBURG    6   14:11 10  
06) GUCKHEIM    6   14:12 10 
07) LINZ      6   12:14 10 
08) HAMM     6   13:17 10 
09) WIRGES  II    6   13:15   9 
10) BEROD     6   11:12   8 
11) NIEVERN     6   11:12   8 
12) MÜSCHENBACH   6     8:13   8 
13) WEITEFELD    6   13:16   3 
14) PUDERBACH    6     4:8    2 
15) GÜCKINGEN    6     6:16   1 
16) HERDORF     6     6:26   1 
 
 
KREISLIGA   A  (22.09.): 
 
01) WINDHAGEN    6   11:1  16 
02) RHEINBREITBACH   6   18:7  15 
03) ELBERT     6   15:9          13 
04) STEINEFRENZ    7     9:12 12 
05) ASBACH     6   12:8  10 
06) KATHARINEN    7     7:9    9 
07) LINZ  II     6     5:13   9 
08) FELDKIRCHEN    6   15:7    8 
09) NEUSTADT    5   10:10   7 
10) GIROD     6   11:10   6 
11) HORBACH     6   12:18   6 
12) RENGSDORF    5     6:8    5 
13) MAISCHEID    6     9:18   3 
14) NIEDERBREITBACH   6     6:16   1 
 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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KREISLIGA   B   NORD  (22.09.): 
 
01) RHEINBROHL    6   18:8  13 
02) HEIMBACH-WEIS   6   13:6  13 
03) GÜLLESHEIM    6   12:9  10 
04) WALDBREITBACH   6   13:13  10 
05) MELSBACH    6   10:11 10 
06) VATANSPOR  NR   4   15:11   9 
07) ROSSBACH  II    6   16:15   9 
08) OBERLAHR    6   13:14   8 
09) OBERBIEBER    5     9:7    7 
10) CSV  NEUWIED    5   13:14   6 
11) LINZ  III     6   12:16   6 
12) RHEIN ´BACH  II    6     6:13   6 
13) VFL  NEUWIED      5     7:8    5 
14) LEUTESDORF    5     5:17   0 
   
 
KREISLIGA   D   NORD :  (22.09.): 
 
01) ASBACH  II    6   19:7  16 
02) NEUSTADT  III    5   12:5  13 
03) WINDHAGEN  II    6   10:5  13 
04) IRLICH  II     5   20:8  12 
05) KATHARINEN  III   6   17:8  11 
06) CSV  NEUWIED  II   6   16:12   8 
07) VFL  NEUWIED  II   5   10:6    8 
08) OTTOMAN  NR    5   12:11   7 
09) WALDBREITBACH  II   6     9:12   7 
10) GLADBACH    6   12:11   5 
11) ALTWIED     6   16:17   4 
12) RODENBACH    5     9:11   4 
13) NIEDERBIEBER    5     8:16   4 
14) ROSSBACH  III    5     3:19   1 
15) WINDHAGEN  III    5     3:28   1 
 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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Gegenüber der Vorwoche musste die Mannschaft auf fünf Positionen 
verändert werden. Dies merkte man aber dem Spielaufbau in keiner 
Weise an. Asbach übernahm von Beginn an die Kontrolle. Aus einer 
gut organisierten Abwehr heraus wurden durch ein sicheres 
Kombinationsspiel die TuS-Angriffe vorgetragen. Irlich zog sich weit 
zurück und konnte die Aktionen aus dem Mittelfeld frühzeitig 
abwehren. Und da die TuS-Flanken zunächst zu ungefährlich blieben, 
gingen beide Teams torlos in die Kabinen. 

Die TuS-Reserve wusste aber, dass man nicht ungeduldig werden 
durfte, denn irgendwann konnte der Gegner dem Asbacher Druck nicht 
mehr standhalten. Und so war es! Auf Vorlage von Adnan Kanat 
konnte Aaron Edelmann den Ball erstmals im gegnerischen Tor 
unterbringen (62.). Der Knoten war geplatzt! Adnan Kanat konnte dann 
mit einem sehenswerten Fernschuss auf 2:0 (70.) erhöhen. Durch die 
sichere Führung im Rücken wuchsen die Spieler über sich hinaus. Eine 
sehenswerte Aktion folgte der nächsten. Irlich kam nicht mehr aus der 
eigenen Hälfte heraus. Es dauerte dann auch nicht mehr lange, bis der 
stark agierende Kapitän Marcel Anhalt auf 3:0 (75.) erhöhte. Den 
Endstand zum 4:0 (86.) besorgte Stefan Knopp nach einem 
Hackentrick von Maxi Ditscheid. 

Kommentar von TuS-Trainer Andy Buslei : „Die Mannschaft war in 
allen Belangen dem Gegner überlegen. Der Sieg geht daher auch in 
dieser Höhe vollkommen in Ordnung. Es hat sehr viel Spaß gemacht, 
dem Geschehen zuzuschauen. Mein Dank gilt allen Beteiligten, auch 
jenen Spielern, die heute nicht zum Einsatz kamen. – Bei den beiden 
nächsten Spielen übernimmt Daniel Schulte die Verantwortung, da ich 
aus familiären Gründen nicht dabei sein kann.“ 

 
Tore:    1:0 (62.) Aaron Edelmann, 2:0 (70.) Adnan Kanat, 3:0 
(75.) Marcel Anhalt, 4:0 (86.) Stefan Knopp 
 
Aufstellung:   Thomas Rademacher, Tobias Hoever, Marc 
Erlebach, Tim Ückerath, Marcel Anhalt (80. Stefan Knopp), Thomas 
Vogt, Nico Luther, Kevin Fuchs, Jannik Fuchs (46. Adnan Kanat), 
Marcel Mühl (50. Maximilian Ditscheid), Aaron Edelmann 
(nicht eingesetzt wurden: Christian Hoppen, Jürgen Pohl, Kai Ewens, 
Sven Ewens, George Krause und Dustin Straube) 
 

Andreas Buslei / Norbert Ditscheid 

TuS Asbach II – TSG Irlich II 4:0 (0:0) 
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Der Gastgeber, der durch ein schweres Auftaktprogramm bisher nur 4 
Punkte aufweisen konnte, begann erwartungsgemäß sehr engagiert 
und setzte Asbach sofort unter Druck. Ein verfahrener Spielaufbau 
sowie viele Ballverluste waren daher die Folge. Und aus einem 
Fehlpass fiel dann auch das 1:0 (5.). Doch die Asbacher Mannschaft, 
durch die Erfolge in den letzten Wochen selbstbewusst geworden, 
startete ihre Offensivaktionen und war sofort erfolgreich. Bei einem 
Angriff über die rechte Seite brachte Thiemo Winter durch einen klugen 
Pass Marcel Mühl in optimale Schussposition, der daraus das 1:1 (7.) 
erzielte. Trotz dieses schnellen Ausgleichs kam aber keine Sicherheit 
ins Asbacher Spiel, da der SV Altwied weiterhin den Druck erhöhte. 
Asbach beschränkte sich in dieser Phase auf lange Bälle aus einem 
tief stehenden Mittelfeld. 
Im zweiten Abschnitt änderte sich zunächst nichts. Doch Asbach 
verstand bald, dass man auf dem Hartplatz nur bestehen konnte, wenn 
man die Zweikämpfe annimmt und dagegen hält. Das Spiel wurde 
dann im härter. Ein Asbacher Angriff konnte zum wiederholten Mal nur 
durch ein Foul gestoppt werden. Den fälligen Freistoß brachte Thiemo 
Winter so gefährlich vor das SV-Tor, das Marc Erlebach den viel 
umjubelten Siegtreffer erzielen konnte (75.). Dazu Trainer Buslei: 
„Marc, der nicht begeistert war, als er zuerst auf der Bank Platz 
nehmen musste, legte dabei alle Wut in den Kopfball und sprang höher 
als alle anderen, sodass er den Ball über den Torwart lupfen konnte.“ 
In der verbleibenden Spielzeit beschränkte sich Asbach nur noch auf 
Konter, bis der gut leitende Schiedsrichter Bleck die Begegnung 
beendete. 
Kommentar von TuS-Trainer Andy Buslei : „Die Mannschaft hat 
bewiesen, dass sie an ihre Stärken glaubt und auch nach einem 
Rückstand wieder in die Partie kommen kann. Ebenso hat sie 
bewiesen, körperlich dagegen zuhalten. Es war sicher kein schönes 
Spiel, aber auch solche Spiele müssen gewonnen werden. Vielen 
Dank an alle Spieler meiner Mannschaft! Leider kamen folgende 
Spieler nicht zum Einsatz: Maxi Ditscheid, Kevin Fuchs, Adnan Kanat, 
Lars Limbach.“ 
Tore:    1:0 (5.), 1:1 (7.) Marcel Mühl, 1:2 (75.) Marc Erlebach 
Aufstellung:   Dennis Wirth, Manuel Hardt, Lukas Dahl, Marcel 
Anhalt (75. Kai Ewens), Thiemo Winter, Iwan Elizarov (56. Marc 
Erlebach), Thomas Vogt, Christian Hoppen (46. Jannik Fuchs), Tim 
Ückerath, Marcel Mühl, Nico Luther 

Andy Buslei / Karl Meidl 

SV Altwied – TuS Asbach II     1:2 (1:1) 
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Geburtsdatum 31.10.1991 Größe in cm  191 Gewicht in Kg  85,5 

Position Abwehr/ 
Sturm 

Im TuS seit 2011 

Bisherige Stationen Basketball Spfr. Neustadt 

Anmerkungen Der Feuerwehrmann im Team 

Lieblings-Verein Borussia Dortmund 

Lieblings-Spieler Dirk Nowitzki, Lucas Barrios 
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Am Samstag waren wir auf dem unbeliebten Ascheplatz bei der 
JSG Irlich zu Gast. Leider gab es schon vor dem Spiel eine schlechte 
Nachricht: Ben konnte aufgrund einer Verletzung nicht spielen. Niklas 
fing stattdessen an und machte seine Sache sehr gut.  

Mit der Irlicher Spielweise, hauptsächlich hohe und lange Bälle zu 
schlagen, hatten wir zunächst echte Schwierigkeiten. Das 1:0 (6.) für 
Irlich fiel nach einer Ecke. Unsere Zuordnung war katastrophal und so 
konnte der Stürmer einfach einschieben. Wir versuchten nun über 
Zweikämpfe ins Spiel zu kommen, mussten aber immer wieder auf die 
langen Bälle der Gegner aufpassen. Das 1:0 (37.) fiel dann über die 
rechte Seite. Thomas passte gekonnt in den Rückraum von Maik, der  
mit einem platzierten Schuss in die linke untere Ecke ausgleichen 
konnte.  

Halbzeit zwei begann dann leider wie die erste: Mit einem Tor für Irlich 
zum 2:1 (56.). Diesmal aber kam ein langer Ball durch einen 
individuellen Fehler unserer Abwehr beim Stürmer an und der ließ 
unserem Keeper keine Chance. Wir versuchten nun endlich mal den 
Ball laufen zu lassen und Thomas konnte vom gegnerischen Torwart 
nur mit einem Foul gestoppt werden. Den fälligen Elfmeter verwandelte 
Tobi sicher zum 2:2 (59.). Anschließend wurden wir immer sicherer 
und so konnte Thomas nach einem guten Zuspiel von Lino zur 3:2 
Führung (71.) einschieben. In der Folge blieben noch mehrere 
Chancen ungenutzt. Kurz vor dem Schluss musste Thomas wegen 
eines üblen Fouls ausgewechselt werden. Die Mannschaft ließ sich 
davon nicht beeindrucken und Lino erzielt nach Traumpass von 
Christian den 4:2 Endstand (80.+1). Damit verbesserte sich die 
Mannschaft auf Platz 5 der Kreis-Leistungsklasse. 

Tore:   Maik Römer, Tobi Sommerberg, Thomas, Wertenbroich, 
Lino Majer 

Aufstellung:  Maxi Schulz - Niklas Salz (Nicklas Stockhausen), Ömer 
Özmen, Pascal Kozauer, Yusuf "Josef" Yildirim - Matthias Pohl (Jonas 
Majer), Tobias Sommerberg - Florian Wallau (Nazmi Yüzer), Maik 
Römer, Thomas Wertenbroich (Christian Fey) - Lino Majer  

BV:  Thomas brach sich zwei Zehen und wird für einige Zeit  
ausfallen. Gute Besserung!  

Daniel Schulte 

JSG Irlich – JSG Asbach/Buchholz B  2:4 (1:1) 
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Da vor der Saison genügend C-Jugend-Spieler zur Verfügung standen, 
haben sich die Verantwortlichen (Philip Houck, Arno Jokisch, Frank 
Sprau und Ralph Schuh) zu einem besonderen Schritt entschieden, 
der lobenswert ist. Sie nehmen mit einer Neuner-Mannschaft am 
Spielbetrieb des Nachbarkreises Westerwald/Sieg teil und müssen 
dazu aber weite Fahrten in Kauf nehmen. Durch diese 
bemerkenswerte Aktion können alle C-Jugendlichen der beiden 
Vereine spielen – und das machen sie sogar mit großem Erfolg. Nach 
vier Spieltagen steht die Mannschaft ungeschlagen an der 
Tabellenspitze: 4:2 JSG Berod II, 5:0 SG Langenhahn II, 4:1 
JSG Bitzen II. 

 
JSG Asbach/Buchholz C II – SG Betzdorf III  7:0 (4: 0) 
 
Am Samstag empfingen wir mit der C2 die SG Betzdorf III zum 
Heimspiel in Asbach. Aufgrund von einigen Verletzungen und 
Erkrankungen war der Kader etwas dünn und einige Spieler auch noch 
angeschlagen. Im Spiel merkte man davon jedoch nichts. In den ersten 
Minuten war das Spiel noch relativ ausgeglichen. Glücklicherweise 
gelang Muzo per Kopf dann der 1:0 Führungstreffer. Dieses Tor war 
dann der „Brustlöser“ und von nun an waren wir klar tonangebend und 
konnten durch Louis und Gereon bis zur Halbzeit auf 4:0 erhöhen.  

In der Halbzeitpause ging es nun darum, die Spannung hoch zu halten 
und nicht leichtsinnig zu werden. Die Jungs setzten dies in der zweiten 
Halbzeit auch prima um und gewannen dank weiterer Tore von Louis, 
Gereon und Muzo hochverdient mit 7:0. Die Truppe bleibt damit 
Tabellenführer.  

 
Tore:  Gereon Hilgendorf (3), Louis Bertram (2), Muzaffer 
Büyüktosun (2) 
 
Aufstellung:  Patrick Wambach - Marcel Fischer, Philipp 
Stockhausen, Philipp Stöcker, Lukas Weißenfels - Louis Bertram, 
Gereon Hilgendorf, Justin Bolz – Muzaffer „Muzo“ Büyüktosun - Mirko 
Schröder, Philipp Patzel  
 

Arno Jokisch 

C-Jugend (2.Mannschaft): Weite Fahrten! 
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SV Roßbach – JSG Asbach/Buchholz A   6:0 (3:0) 
JSG Asbach/Buchholz A – SF Eisbachtal II  1:4 (0:3) 

Tor: Jan Hiebert 
 
JSG Asbach/Buchholz B – SV Marienrachdorf 3:2 (3:1) 

Tore: Lino Majer, Florian Wallau, Thomas Wertenbroich 
JSG Asbach/Buchholz B – JSG Haiderbach  4:1 (1:0) 

Tore: Thomas Wertenbroich 2, Lino Majer, Florian Wallau 
JSG Irlich - JSG Asbach/Buchholz B   2:4 (1:1) 

Tore: Lino Majer, Maik Römer, Tobias Sommerberg, Thomas 
Wertenbroich 

 
JSG Roßbach – JSG Asbach/Buchholz C I  6:1 (3:1) 

Tor: Luca Borutta 
JSG Asbach/Buchholz C I – JSG Engers II  3:1 (1:1) 

Tore: Leon Adams, Maxi Kohr, Jannick Paffhausen 
 
JSG Asbach/Buchholz C II – SG Betzdorf III  7:0 (4:0) 

Tore: Gereon Hilgendorf 3, Louis Bertram 2, Muzaffer Büyüktosun 
 
FV Rheinbrohl – TuS Asbach D    1:4 (0:1) 

Tore: Joshua Abend, Fabian Eckloff, Eldar Kuduzovic, Carlos 
Schäfer 

TuS Asbach D – JSG Ötzingen    0:0 (0:0) 
JSG Hundsangen – TuS Asbach D   3:1 (2:0) 

Tor: Eldar Kuduzovic 
 
TuS Asbach E I – JSG Ellingen II    4:0 (1:0) 

Tore: Kevin Hönighausen 2, Tobias Konrady, Max Strüder 
JSG Katharinen II – TuS Asbach E I   1:2 (0:0) 

Tore: Moritz Kohr, Max Strüder 
 
TuS Asbach E II – SV Rheinbreitbach II   5:5 (3:3) 

Tore: Moritz Kohr 4, Lukas Schütz 
SG Erpel – TuS Asbach E II     1:0 (1:0) 
 
MSG-Mädchen C – TuS Weitefeld    11:0 (6:0) 

Tore: Chiara Eckloff 6, Luisa Limbach 3, Jana Salz, Michelle Kulissa 

Jugendergebnisse (11. – 22.09.) 
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Unser Bild zeigt: Abteilungsleiter Lothar Schumacher, Wolfgang Germscheid,  
Michael Kraft, Bernd Mohr, Frank Roth, Roland Sitta, Uwe Hermann, Markus Dahl, Rene Konrad, Phil Hartung,  
Marcel Konrad (stehend),  Lothar Kick, Andreas Buchholz, Andreas Hönighausen, Alexander Klein und Thomas Becker (sitzend). 
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Freitag, 27.09.: 
TuS Asbach F – SV Rheinbreitbach (17.30 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz C II – JSG Ellingen III (18.30 Uhr) 
TuS Asbach AH – TuS Eudenbach (19.30 Uhr) 
 
Samstag, 28.09.: 
TuS Asbach E II – FV Rheinbrohl (12 Uhr) 
TuS Asbach E I – JSG Puderbach (13 Uhr) 
TuS Asbach D – SG Herschbach (14 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz C I – VfL Oberbieber (15.15 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz B – SV Rheinbreitbach II (16.30 uhr) 
JSG Marienrachdorf – JSG Asbach/Buchholz A (Herschbach, 17 Uhr) 
 
Sonntag, 29.09.: 
TuS Asbach – SG Elbert (14.30 Uhr) 
FC Adler Meindorf – SG-Frauen (17 Uhr) 
 
Montag, 30.09.: 
VfL Oberlahr – TuS Asbach D (Kreispokal, Flammersfeld, 18.15 Uhr) 
 
Mittwoch, 02.10.: 
JSG Rengsdorf –TuS Asbach D (18 Uhr) 
SV Marienrachdorf – JSG Asbach/Buchholz C I (18.50 Uhr) 
TuS Asbach II – SG St.Katharinen III (19.30 Uhr) 
 
Donnerstag, 03.10.: 
TuS Asbach D – JSG Neustadt (Rheinlandpokal, 14 Uhr) 
 
Freitag, 04.10.: 
FV Rheinbrohl – TuS Asbach AH (19.30 Uhr) 
 
Samstag, 05.10.: 
FV Rheinbrohl – JSG Asbach/Buchholz B (Rheinlandpokal, 18 Uhr) 
 
So, 06.10.: 
SG Horbach – TuS Asbach (14.30 Uhr) 
SG-Frauen – SSV Happerschoß (Buchholz, 17 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 


